
OPEN CALL
STADTARBEIT

VIENNA DESIGN WEEK 2021
24. September – 03. Oktober

WIR LADEN

DesignerInnen / ArchitektInnen/ KünstlerInnen / StadtplanerInnen / Community-StrategInnen

/ professionelle Kreative / EntwicklerInnen / kritische DenkerInnen / SoziologInnen / urbane

EnthusiastInnen

ein  

Ideen, Konzepte und Projekte, die sich mit Social Design und dem Thema „Resiliente
Nachbarschaft: sozialraumorientierte Designlösungen“ beschäftigen, für das Format

Stadtarbeit der  VIENNA DESIGN WEEK einzureichen.

Die Bewerbungsfrist endet mit 30. April 2021!

VIENNA DESIGN WEEK

Die VIENNA DESIGN WEEK ist Österreichs größtes kuratiertes Designfestival mit mehr als

40.000 BesucherInnen jährlich. Im Mittelpunkt der VIENNA DESIGN WEEK steht das

vielfältige Schaffen, das die Qualitäten der heimischen Designszene ausmacht: Produkt-,

Möbel- und Industriedesign, Architektur, Grafik- und Social Design sowie experimentelle und

digitale Ansätze.

STADTARBEIT

Das Format Stadtarbeit ist seit vielen Jahren ein wesentlicher Bestandteil des Festivals und

findet mit Unterstützung des MehrWERT-Sponsoringprogrammes der Erste Bank und in



Zusammenarbeit mit der Caritas Wien statt. Das Format ist dem Thema Social Design

unterstellt und unterstützt den regen Austausch und wachsenden Dialog rund um dieses

Thema.

Teilnahme und Realisierung des Projektes beim Festival wird durch eine positive

Juryentscheidung ermöglicht. Es werden drei Projekte ausgewählt, die jeweils mit einem

Umsetzungsbudget ausgestattet sind.

Der Erste Bank MehrWERT-Designpreis 2021

Im Rahmen der VIENNA DESIGN WEEK 2021 wird bereits zum 7. Mal der Erste Bank

MehrWERT-Designpreis verliehen.

Von den drei, bei der VIENNA DESIGN WEEK umgesetzten Projekten, wird ein

Gewinnerprojekt juriert.

Die Preisverleihung des MehrWERT-Designpreises findet im Rahmen der VIENNA DESIGN

WEEK 2021 im Herbst statt.

THEMA

Die VIENNA DESIGN WEEK schreibt im Format Stadtarbeit das folgende Thema aus:

“Resiliente Nachbarschaft: sozialraumorientierte Designlösungen”

Design hält ein so breites wie effektives Angebot an analytisch und aktivistisch

transformativen Methoden bereit, um im öffentlichen Raum Konzepte zu verwirklichen. Social

Design kann Handlungsoptionen aufzeigen, wie durch Vernetzung von BewohnerInnen,

Institutionen und Vereinen eines Grätzels mit weiteren Akteuren im Sozialraum die Resilienz

von Nachbarschaften gestärkt werden kann. Designlösungen für die “Resiliente

Nachbarschaft” sollen einen partizipativen Prozess abbilden, der verschiedene Akteure

zusammenbringt und den Austausch über Krisenvorsorge, Vulnerabilitäten, Ressourcen und

geeignete Maßnahmen zur Steigerung von Resilienz auf Nachbarschafts-Ebene ermöglicht.

Die eingereichten Stadtarbeit-Projekte sollen klare Strategien offenlegen, wie man

Antworten auf Bedürfnisse der BewohnerInnen eines Grätzels finden kann, wie man aus

einer Krisensituation heraus nachhaltige Lösungen für den Sozialraum anbieten kann und

wie man letztendlich mit Designlösungen Nachbarschaften resilienter machen kann.



Die Projekteinreichungen sollen u.a. folgende Dinge berücksichtigen:

- Wie können partizipative Prozesse gestaltet werden, um benachteiligten Gruppen

einer Gesellschaft eine Teilnahme an der Entwicklung der Nachbarschaft zu

ermöglichen?

- Wie kann die Vergangenheit und Zukunft der Orte (alte und neue Nachbarschaften,

Abschied und Neubeginn, Verdrängung und Chance, Stadt als Organismus,

„Betongold“ etc.) in die Neunutzung des Sozialraumes integriert werden?

- Wie können selbstorganisierte Initiativen organisiert werden, die nachhaltig sind und

eine Nutzung von Orten innerhalb eines Grätzels auch über die Dauer der VIENNA

DESIGN WEEK hinaus ermöglichen?

WER KANN TEILNEHMEN?

Das Format Stadtarbeit soll innovative Gruppen und Einzelpersonen, im Rahmen der

VIENNA DESIGN WEEK 2021 unterstützen, Ideen zu verwirklichen sowie Projektkonzepte

zu entwickeln, um sowohl ein designinteressiertes Fachpublikum als auch lokale

Communities zu erreichen. 

Alle Interessierten, die neue Ansätze testen oder bereits existierende Projekte für die

VIENNA DESIGN WEEK weiterentwickeln wollen, sind herzlich eingeladen, sich zu

bewerben!

WAS WIR ANBIETEN?

● Es werden drei Projekte juriert, wovon eines als Gewinner mit dem Erste Bank

MehrWERT- Designpreis 2021 und einem Preisgeld von € 2.500,- (inkl. MwSt )
ausgezeichnet wird.

● Die Umsetzung der drei Projekte werden je mit einem Produktionsbudget von

jeweils € 3.000,- (inkl. MwSt) unterstützt.

● Betreuende Unterstützung seitens der VIENNA DESIGN WEEK bei Organisation und

Implementierung des Projekts.  

● Unterbringung während des Festivals in Partnerhotels der VIENNA DESIGN WEEK

(nach Verfügbarkeit, Teamgröße und Aufenthaltsdauer)

● Die Projekte sind Teil des Programmes der VIENNA DESIGN WEEK und werden

dem Publikum präsentiert.



WICHTIG ZU WISSEN!

In den letzten Jahren hat sich das Format Stadtarbeit stetig weiterentwickelt. Die realisierten

Projekte haben viel positive Resonanz erfahren und zeigen nachhaltig Wirkung.  Das

Wichtigste ist Engagement - vor allem um das Projekt während der Festivaldauer (zehn

Tage) erfolgreich durchzuführen.

● Das Format Stadtarbeit hat sich zum Ziel gesetzt, Projekte zu unterstützen, die sich

mit gesellschaftlichen Fragen des sozialen Miteinanders beschäftigen. Das kann die

Analyse städtischer und sozialer Räume sein, die Verbesserung des

Zusammenlebens verschiedener sozialer Gruppen betreffen oder auch die

Lebensbedingungen von Minderheiten in der Stadt zum Thema haben. Die Projekte

finden im öffentlichen Raum statt und sollen für das Publikum zugänglich und

verständlich sein.

● Alle Mitwirkenden sollten sich des zeitlichen Engagements bewusst sein, bevor es an

die Bewerbung geht! Es gelten die gleichen Bedingungen für nationale und

internationale BewerberInnen.

● Öffnungszeiten während des Festivals anbieten und einhalten

● Spezielle Formate während des Festivals und innerhalb des Festivalprogrammes

anbieten (Vernissage, Finissage, Vermittlung, Workshops, Lesungen, Führungen

etc.)

● Zeit für Aufbau und Abbau, Eröffnungsfeier und Abschlussveranstaltungen müssen

berücksichtigt und eingehalten werden.

● Projekte in Zusammenarbeit mit der Caritas, anderen NGOs bzw. Vereinen und

Plattformen im jeweiligen Bezirk werden besonders begrüßt.

CARITAS UND ANDERE SOZIALE PROJEKTE IN BRIGITTENAU

● Das Haus Immanuel ist ein Übergangswohnhaus für wohnungslose in- und

ausländische Frauen mit ihren Kindern. Das Haus Immanuel ist in ein Altwiener

Wohnhaus integriert, das bedeutet Tür an Tür wohnen mit anderen Mietparteien. Es

werden betreute Wohnungen, sowie die Möglichkeit den Wohnraum persönlich zu

gestalten zur Verfügung gestellt.

https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnhaeuser/fuer-muette

r-und-kinder/haus-immanuel/

● Im Haus Allerheiligen wird wohnungslosen Menschen im fortgeschrittenen Alter

unbefristet eine kleine Wohnung zur Verfügung gestellt. Viele der BewohnerInnen

des Hauses Allerheiligen sind aufgrund des Lebens auf der Straße oder aufgrund

anderer Ursachen gesundheitlich sehr gezeichnet. Das Haus Allerheiligen bietet

https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnhaeuser/fuer-muetter-und-kinder/haus-immanuel/
https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnhaeuser/fuer-muetter-und-kinder/haus-immanuel/


ihnen nicht nur eine unbefristete Kleinwohnung, sondern auch Unterstützung im

Alltag. Im Mittelpunkt stehen die individuellen Bedürfnisse jedes Einzelnen.

https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnhaeuser/fuer-mensc

hen-mit-gesundheitlichen-problemen/haus-allerheiligen/

● Die Social City am Sachsenplatz versteht sich als eine Plattform, die ein Netzwerk für

soziales Engagement anbietet. Als Initiatoren verschiedener Projekte in Brigittenau

wurden nachhaltig Lösungen geschaffen haben und Hilfestellungen angeboten.

http://www.socialcity.at/de/

● Der Verein Back Bone ist der Träger der Mobilen Jugendarbeit 20 und des

Fair-Play-Teams 20 in Brigittenau. Der Verein begleitet und unterstützt die Menschen

auf ihrem individuellen Weg und bietet einen niederschwelligen Zugang zu Sozialer

Arbeit.

https://www.backbone20.at

JURY

Ruth Goubran und Theres Fischill, Erste Bank

Clemens Foschi, Caritas Wien

Martina Frühwirth, Magistrat der Stadt Wien – MA 19

Lilli Hollein, VIENNA DESIGN WEEK

tbc

https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnhaeuser/fuer-menschen-mit-gesundheitlichen-problemen/haus-allerheiligen/
https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnhaeuser/fuer-menschen-mit-gesundheitlichen-problemen/haus-allerheiligen/
http://www.socialcity.at/de/
https://www.backbone20.at/mobile-jugendarbeit.php
https://www.backbone20.at/fair-play-team.php
https://www.backbone20.at


FRISTEN UND TERMINE

- Bewerbungsfrist: 30. April 2021

- Jurysitzung: 3. Mai 2021

- Kick-Off Event: 17. Mai 2021

- Redaktionsschluss für Festivalguide: Mitte/Ende Juni

- VIENNA DESIGN WEEK 2021 & Preisverleihung MehrWERT-Designpreis: 24.

September bis 03. Oktober

WIE KANN MAN SICH BEWERBEN?

1.) Füllen Sie das Kontaktformular aus.

2.) Schreiben Sie einen Projektantrag.

3.) Senden Sie alles an: stadtarbeit@viennadesignweek.at

FRAGEN?

Hanna Facchinelli

Project Manager

h.f@viennadesignweek.at

VIENNA DESIGN OFFICE

Rechte Wienzeile 29/2B

1040 Wien, Österreich

T +43 1 8906393

office@viennadesignweek.at

www.viennadesignweek.at
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